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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Spengler-, Dachdecker-,
Schlosser-, Gypser-, Maler- und Pflasterer-Arbeiten für den Umbau der
Stallungen der eidg. Pferde-Regieanstalt in Thun werden hiemit zur Kon-
kurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Vorausmaß und Bedingungen sind im Bureau der eidg. Bauauf-
sicht in Thun zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind der unterzeichneten Stelle versiegelt unter der
Aufschrift: „Angebot für Pferde-Stallungen Thun" bis und mit dem 22. März
nächsthin franko einzureichen.

B e r n , den 11. März 1887.
Eidg. Oberbauinspektorat.

Schweizerische Postverwaltung.

Ausschreibung von Postlehrlingsstellen.

Die schweizerische Postverwaltung nimmt 76 neue Postlehrlinge auf,
und zwar:

43 für die deutsche Schweiz,
30 „ „ französische Schweiz,

3 „ „ italienische Schweiz.
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Anmeldung bis zum 81. dieses Monats bei einer der .Kreispostdirektionen
in Genf , Lausanne, Bern , Neuenburg , Basel, A a r a u , L u z e r n ,
Z ü r i c h , St. G a l l e n , C h u r und Bellinzona.

Die Bewerber müssen wenigstens 16 und dürfen höchstens 30 Jahre alt
sein. Sie haben ihre Anmeldung s c h r i f t l i c h und p e r s ö n l i c h einer der
obgenannten Kreispostdirektionen einzureichen und dabei ihr Alter, ihren
Heimatort und ihren bisherigen Bildungsgang näher zu bezeichnen, unter
Beifügung allfälliger Zeugnisse. Weitere Auskunft ertheilen sämmtliche
K reisp Ostdirektionen.

Verlangt wird unter Anderem Kenntniß wenigstens zweier National-
sprachen.

Frauenspersonen steht der Zutritt zu diesen Stellen insoweit offen, als
für geeignete postdienstliche Verwendung von Frauenspersonen Gelegenheit
geboten ist.

Betreffend den Ort der Placirung, sowie den Zeitpunkt des Dienstantritts
der neuen Lehrlinge behält sich die Postverwaltung vollkommen freie Hand vor.

B e r n , den 10. März 1887.
Die 0 be rp o st di r e k ti o n:

Ed. Höhn.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und por to-
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den Heimatort , sowie das Geburtsjahr deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Briefträger, Postpacker und Büreaudiener in Nyon. Anmeldung bis zum
1. April 1887 bei der Kreispostdirektion in Genf

2) Postablagehalter und Briefträger in Eclépens (Waadt). Anmeldung bis
' zum 1. April 1887 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
3) Posthalter in Lyß (Bern). Anmeldung bis zum 1. April 1887 bei der

Kreispostdirektion in Bern.
4) Postablagehalter und Briefträger in Reuchenette (Bern). Anmeldung

bis zum 1. April 1887 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.
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5) Briefträger in Luzern. Anmeldung bis zum 1. April 1887 bei der
Kreispostdirektion in Luzern.

6) Briefträger in Elgg (Zürich). Anmeldung bis zum 1. April 1887 bei
der Kreispostdirektion in Zürich.

7) Telegraphist in Dullit. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 6. April 1887 bei der Telegraphen-
inspektion in Lausanne.

8) Telegraphist in Lyß. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschenprovision.
Anmeldung bis zum 6. April 1887 bei der Telegrapheninspektion in
Bern.

1) Postkommis in Genf. Anmeldung bis zum 25. März 1887 bei der Kreis-
postdirektion in Genf.

2) Briefträger in Montreux. Anmeldung bis zum 25. März
; 1887 bei der Kreispostdirektion

ö) Paketträger m Montreux. l in Lausaune.

4) Briefträger in Bern. Anmeldung bis zum 25. März 1887 bei der Kreis-
postdirektion in Bern.

5) Posthalter und Briefträger in Boudevilliers (Neuenburg). Anmeldung
bis zum 25. März 1887 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

6) Briefträger in Aarburg (Aargau). Anmeldung bis zum 25. März 1887
bei der Kreispostdirektion in Aarau.

7) Posthalter in Sempach (Luzern). ) Anmeldung bis zum 25. März
> 1887 bei der Kreispostdirektion m

8) Briefträger in Sempach (Luzern). l Luzern.

9) Postablagehalter, Briefträger und Bote in Stehrenberg (Thurgau). An-
meldung bis zum 25. März 1887 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

10) Postkommis in Locamo. Anmeldung bis zum 25. März 1887 bei der
Kreispostdirektion in Bellinzona.

11) Telegraphist in Reuchenette (Bern). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 30. März 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Bern.

12) Telegraphist in Zürich. Jahresbesoldung laut Bundesgesetz vom 2. August
1873. Anmeldnng bis zum 30. März 1887 bei der Telegrapheninspektion
in Zürich.

13) Telegraphist in Seewen (Solothurn). Jahresbesoldung Fr. 240, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 23. März 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Ölten.

Bekanntmachung.

In Wiederholung früherer Publikationen und um sowohl dem Publikum
als den Zollbehörden Weitläufigkeiten zu vermeiden, wird hiemit bekannt
gemacht, daß gegen v o r h e r i g e E i n s e n d u n g der bezüglichen hienach
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verzeichneten K o s t e n b e t r ä g e folgende Iniprimate bei den Zollgebiets-
direktionen in Basel, Schaffhansen, Chnr, Lugano, Lausanne und Genf, sowie
bei der Oberzolldirektion, portofrei bezogen werden können:

1) Zolltarif mit alphabetischem Register, nebst Anmerkungen Fr. 2. 10*
Die Anmerkungen separat, mit alphabetischem Register n 1. 10*

2) Zolltarif (ohne alphabetisches Verzeichniß) und statisti-
sches Waarenverzeicbniß mit der Verordnung des Bundes-
rathes, betreffend die Statistik des "WaarenVerkehrs als
Anhang „ —.55

3) Vollziehungsverordnung zum Zollgesetz vom 18. Okt. 1881 „ —.55
4) Verordnung des Bundesrathes betreffend die Statistik des

Waarenverkehrs „ — 05
Per 100 Stück.

5) Deklarationsformulare, sofern es Quantitäten von hundert
Stück und mehr betrifft, zum Preise von 50 Rappen, plus
10 Rappen für Frankatur, per hundert Stück . . . F r . —. 60

Quantitäten unter 100 Stück sind bei den 7ollstätten zu erheben.

B e r n , den 1. August 1886.

Eidg. Oberzolldirektion.

* Die Differenz gegenüber dem bisherigen Preise ist dadurch begründet,
daß die seit der Herausgabe des Zolltarifs bis Ende Juni 1886 erschienenen
Anmerkungen in einen mit einem alphabetischen Verzeichniß versehenen
Band vereinigt worden sind.
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